
Der Schulstandort Neustift Dorf 
bringt viele Vorteile
Unsere Schule ist ein zentrales Element im Dorfzentrum und wichtig 

für eine lebendige Dorfentwicklung. Im Alleingang will die Gemeindefüh-

rung beste Schulinfrastruktur verkaufen, abreißen lassen und einen rie-

sigen Schulkomplex für über 500 Kinder in Kampl errichten. 

Nur eine hohe Wahlbeteiligung und ein klares Ergebnis für den 

Standort Neustift Dorf werden die Gemeindeführung zum Nachdenken 

bewegen. 

Hingehen – Wählen – Mitentscheiden

Für die Zukunft unserer Kinder!

Volksbefragung am Sonntag, 20. März

zum Neubau eines Schulzentrums  
in Kampl und zur Schließung aller 
bestehenden Schulstandorte!

✘NEIN

Die Schule muss im Dorf bleiben!

Deshalb: NEIN       zum Standort Kampl✘
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 Am Standort Neustift 		
	 Dorf ist Platz genug! 

	 Die Studie der Abteilung Dorferneue-

rung zeigt eindeutig, dass ein modernes und 

zeitgemäßes Schulgebäude am Standort 

Dorf ohne weiteres machbar ist. Platz genug 

für Sportinfrastruktur und ein ganztägiges 

Betreuungsangebot am Standort Neustift 

Dorf. Denkbar ist auch eine Lösung mit Auf-

stockung des bestehenden Schulgebäudes. 

!

Deine Stimme zählt!

 Bestehende Gebäude 		
	 nutzen statt abreißen!  

	 Die Schulen in Neder und Krößbach 

wurden mit viel Geld bestens saniert und 

bieten derzeit Platz für über 120 Schüler. 

Die Erhaltung bestehender Schulstandor-

te spart Raum und somit Kosten für den 

Schulstandort Neustift Dorf. Verkehrsinf-

rastruktur und Fernwärmeanschluss sind 

bereits vorhanden und müssen nicht erst 

teuer errichtet werden. 

!

 Kosten am Standort 			 
	 Kampl völlig unklar!
	 Nur die Baukosten für den Neubau 

in Kampl betragen aktuell über 13 Millionen 

Euro, ohne Einrichtungskosten und Inter-

nat. Unklar sind die Kosten für Baurecht, 

Verkehrsinfrastruktur, Finanzierung und  

Erschließung. Realistisch ist eine Gesamtbe-

lastung für die Gemeinde von über 20 Millio-

nen Euro. Ohne massive Förderung vom Land 

ist die Schule in Kampl nicht finanzierbar.

!  Dorfleben nicht an den 		
	 Ortseingang verlagern!  

	 Raumordnungsexperten geben zu be-

denken, dass sich die Verlagerung der Schule 

an den Ortseingang negativ auf die Entwick-

lung des Ortskerns Neustift Dorf auswirken 

könnte. Die Nachnutzung des derzeitigen 

Schulstandortes ist völlig unklar (Wohnun-

gen?).

!

 Modernes Bildungsangebot und ganztägige Kinder- 

	 betreuung auch am Standort Dorf! 

	 Die Errichtung einer modernen Sporthalle sowie der Infrastruktur für eine ganztägige 

Betreuung (Stichwort Ganztagsschule) sind auch am Standort Dorf umsetzbar. Dass zeit-

gemäße pädagogische Lehr-, Lern-  und Betreuungsangebote für unsere Kinder nur mit 

einem Neubau in Kampl möglich sein sollen, ist für uns nicht nachvollziehbar!

!

zum Neubau eines Schul-
zentrums in Kampl und zur 
Schließung aller beste-
henden Schulstandorte!✘NEIN

Deshalb am Sonntag, 20. März:


